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Integration von Flüchtlingen  

Die Zuwanderung von Flüchtlingen nach Deutschland hat 
stark zugenommen. Die Kommunen im Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald werden in den nächsten Jahren zuneh-
mend in die Pflicht genommen, Flüchtlinge in ihren Ge-
meinden aufzunehmen. Neben der Herausforderung, eine 
menschenwürdige Unterbringung für die Personengruppe 
zu bieten, ist der sozialen Integration von Flüchtlingen in 
das Gemeinwesen besondere Beachtung zu schenken. Aus 
diesem Grund haben die Gemeinden Bollschweil, Ebringen, 
Ehrenkirchen, Heitersheim, Münstertal und Schallstadt sich 
im Rahmen der Interkommunalen Zusammenarbeit bereits 
im  Jahr 2015 entschlossen, professionelles Personal für die 
Betreuung der Flüchtlinge über den Caritasverband Breisgau-
Hochschwarzwald einzustellen. Im Jahr 2015 lag das Deputat 
bei 1,5 Stellen. Aufgrund steigender Flüchtlingszahlen wird 
dieses Deputat nun ab 2016 um eine weitere Stelle erhöht. 
Der Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald bietet mit 
seinen sozialpädagogischen Fachkräften folgendes Leis-
tungspaket in den sechs Gemeinden an: 
  
1.  Individuelle Beratung und Begleitung  

im Integrationsprozess 
–   Clearinggespräch/Hausbesuche und feste Sprechstunden-

zeiten vor Ort
–   Erstellung einer individuellen Sozial- & Kompetenzanalyse
–   Erstellung eines Förderplans/Förderung von Eigeninitiative 

(Vermittlung in Bildungsmaßnahmen/Schulen/Kinderta-
gesstätten/Sprachkurse/Vereine/Beschäftigungen)

–  Krisenintervention
 
2. Förderung des bürgerschaftlichen Engagements 
–   Gewinnung, Beratung und Begleitung von ehrenamtlich 

engagierten Personen
–  Begleitung von Helferkreisen
–  Informationsweitergabe/Qualifizierung
–  Initiierung von Patenschaften
 
3. Sozialraumbezogene Netzwerk- & Öffentlichkeitsarbeit 
–   Ansprechpartner für die Rathäuser und weitere öffentliche 

Institutionen in den Gemeinden

–   Vernetzung der für die Integration der Flüchtlinge relevan-
ten Personen/Einrichtungen (unter anderem Sozialdienst 
für Flüchtlinge des Landkreises)

–  Mitarbeit in Gremien (Lokal z. B. Pfarrgemeinde)
–   Die Stellen sind in dem Migrationsdienst des Caritasverban-

des eingebunden. 
Die fachliche Betreuung dieser Mitarbeiter erfolgt durch den 
Caritasverband. Die Gesamtkosten werden von den sechs 
teilnehmenden Gemeinden anteilig (40% je Gemeinde als 
Grundkosten und 60% je Einwohner pro Gemeinde) getra-
gen. Die Maßnahme wird von der europäischen Union über 
den europäischen Sozialfond mit rd. 29.000 Euro gefördert.  
Für die Gemeinde Schallstadt entstehen für diese Maßnahme 
Kosten von maximal ca. 25.500,00 Euro für das Jahr 2016 (ca. 
12.000,00 Euro im Jahr 2015). 
  
In den Gemeinden gibt es folgende Anzahl von Flüchtlingen:  
Gemeinde Stand: 01.2015           Stand: 02.2016  
Ehrenkirchen 30 78  
Bollschweil 13 29  
Schallstadt 23 59  
Münstertal 21 57  
Ebringen 13 25  
Heitersheim 28 46  
  128 294   
Aus Sicht der Gemeinden entsteht durch diese „Interkommu-
nale Zusammenarbeit“ mit dem Caritasverband eine optimale 
Integrationsarbeit der Flüchtlinge in unserem Gemeinwesen. 

Bürgersprechstunde  
in Schallstadt 

Die nächste Bürgersprechstunde des Bürgermeisters findet 
am Donnerstag, 10. März 2016 in der Zeit von 15:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr im Rathaus Schallstadt, Kirchstr. 16 statt. 

Bürgermeister Jörg Czybulka freut sich auf Bürgerinnen 
und Bürger aller Ortsteile. 
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 
Rektorat Grundschule  
Christiane von Zahn 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  
Iris Paul 9761-10

Sekretariat Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 
Rektorat Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

Kernzeitbetreuung 4029483

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  
Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  
Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 
Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 
Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 
E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenpflegeheim  
Batzenbergblick  61 39 86 00

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  
 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-
Pfaffenweiler  4058069 
Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 
Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  
 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  
 0160 96842020

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Caroline Michler 0176 41102783

KOMMUNALE  
INKLUSIONSVERMITTLERIN

Barbara von Greve-Dierfeld  0175 6061727

NOTRUFE

Feuerwehr, Rettungsdienst/  

Notfallrettung 112

Polizeinotruf 110

Polizeiposten Ehrenkirchen 07633 806180

Polizeirevier Freiburg Süd 0761 8824421

Branddirektion Freiburg 0761 2013315

Giftnotruf 0761 19240

Gas: Badenova AG &Co. KG 0800 2767767

Strom:  

Energiedienst Netze GmbH 07623 921818

Wasser (nach den Dienstzeiten) 0160 90166029

ÄRZTE 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  

einheitliche Nummer  116117

Notfallpraxis für Erwachsene 

Medizinische Uniklinik Freiburg,  

Hugstetter Straße 55  0761 8099800

Notfallpraxis für Kinder  

St. Josefskrankenhaus,  

Sautierstraße 1 0761 80998099

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst                             

einheitliche Nummer  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

einheitliche Nummer                                         

Notdienstansage  07631 36536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 27. Februar 2016 

Zollmatten-Apotheke, Poststraße 22, 

79423 Heitersheim, 07634-510511 

Sonntag, 28. Februar 2016 

Batzenberg-Apotheke, Basler Straße 82, 

79227 Schallstadt, 07664-60180 

Apotheke am Zöllinplatz, Zöllinplatz 4, 

79410 Badenweiler, 07632 891576 

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0
Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 
Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 
Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23 
Kindergartenbeiträge

Feuerschutz/Flüchtlinge/  Georg Scheffold 6109-22
Öffentlichkeitsarbeit/Gewerbe  

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Domenico Petrella 6109-21

Standes- /Ordnungsamt/ Caroline Vögtle 6109-24 
Friedhof/Rente  Ulrike Willi 6109-38

Grundbucheinsichtstelle Caroline Vögtle/Thomas Regele 6109-24

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren Lena Eschbacher 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Andrea Schiwitz 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 
während der Dienstzeiten  0170 6313881 
nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag: Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45,  
78333 Stockach,  07771/9317-11, Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, 
www.primo-stockach.de
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Notizen aus der Sitzung des Gemeinderats  
vom 16. Februar 2016 

• Wie bereits mehrfach berichtet, wird der Bebauungsplan 
„Weiermatten“ derzeit auf der Grundlage der Ergebnisse 
aus der frühzeitigen Beteiligung und auf der Grundlage der 
Erschließungsplanung überarbeitet und in einer der nächs-
ten Sitzungen des Gemeinderats vorgestellt. Im Bereich der 
geplanten Riegelbebauung wurde im Vorfeld die Ingenieur-
gruppe Geotechnik mit der Untersuchung des Baugrundes 
beauftragt. Der geotechnische Bericht stellt in der Schluss-
bemerkung fest, dass unter Berücksichtigung der Ergebnisse 
der geotechnischen Untersuchungen im Untersuchungsareal 
ein unterkellertes Gebäude erdstatisch sicher errichtet wer-
den kann. Es sind Maßnahmen zur Tiefgründung (Bohrpfähle) 
erforderlich, die seitens einer erfahrenen Spezialtiefbaufirma 
auszuführen sind. Bei den Bohrarbeiten sind die Maßnahmen 
zum Schutz des artesisch gespannten Grundwassers zu be-
achten und fachgerecht auszuführen. Aus den bekannten 
Gründen muss im Bebauungsplan festgesetzt werden, dass 
zum Zwecke des Lärmschutzes eine die gesamte nördliche 
Baugrenze umfassende geschlossene Bebauung (Riegelbe-
bauung) mit einer Höhe von mindestens 10 m errichtet wer-
den muss, bevor sonstige Wohngebäude errichtet werden 
können. Nachdem der geotechnische Bericht ergeben hat, 
dass unter Berücksichtigung der Ergebnisse der geotechni-
schen Untersuchung eine Tiefgarage möglich ist, soll zeitnah 
ein möglicher Investor für die notwendige Riegelbebauung 
gesucht werden. An diesem Projekt hat nun neben der Stu-
ckert Wohnbau AG und rolfdisch SolarArchitektur auch das 
Architekturbüro Barton Interesse gezeigt und in der Sitzung 
durch Vertreter der Fa. weisenburger bau seine planerischen 
Ideen für eine Riegelbebauung ausführlich vorgestellt. Bür-
germeister Jörg Czybulka hat erklärt, dass der Gemeinderat 
sich jetzt mit dem weiteren Vorgehen der drei an die Gemein-
de heran getragenen Vorschläge befassen werde.
  
• Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, den Auftrag 
für den Bau und die Lieferung eines Tanklöschfahrzeugs 
TLF 3000 DIN 14530-22, für die Freiwillige Feuerwehr der Ge-
meinde Schallstadt an folgende Firmen zu vergeben:

a)  Los 1 (Fahrgestell) an die Daimler AG, St. Georgener Straße 
1, 79111 Freiburg, zum Bruttogesamtpreis von 93.019,92 
Euro,

b)  Los 2 (Aufbau) an die Thoma Wiss GmbH & Co. KG, Im Maria 
Sand 1, 79336 Herbolzheim, zum Bruttogesamtpreis von 
143.107,02 Euro und 

c)  Los 3 (Beladung) an die Bittiger GmbH, Eckartsweierer 
Str.10, 77694 Kehl-Marlen, zum Bruttogesamtpreis von 
40.133,94 Euro 

 Die Beschaffung ist im Rahmen des vom Gemeinderat be-
schlossenen Feuerwehrbedarfsplans für die Gemeinde 
Schallstadt erfolgt. Aufgrund der geltenden Wertgrenzen 
musste die Ausschreibung für den Bau und die Lieferung des 
TLF europaweit erfolgen. Insgesamt sind die Unterlagen bis 
zum Ablauf der Angebotsfrist von 9 Unternehmen angefor-
dert worden, 8 Unternehmen hatten tatsächlich ein Angebot 
(teilweise nur für einzelne Lose) abgegeben. Alle Angebote 
sind einer formalen Prüfung unterzogen worden. 

• Dem Bauantrag zum Neubau eines Doppelcarport mit 
Geräteschuppen und überdecktem Durchgang auf dem 
Grundstück Flst. Nr. 22/2, Stollenstraße, Gemarkung Mengen 
ist vom Gemeinderat einstimmig zugestimmt worden.
 
• Bürgermeister Jörg Czybulka hat über das erfolgte Mark-
terkundungsverfahren durch die badenova AG & Co. KG in-
formiert und dass die Telekom Deutschland GmbH auf die 
Gemeinde wegen des Breitbandausbaus in Schallstadt 
zugekommen sei. Sodann haben Herr Sven Ernst von der ba-
denova AG & Co. KG und Herr Michael Dupke von der Tele-
kom die Sachverhalte anhand entsprechender Präsentation 
erläutert. Die Telekom beabsichtigt, das Telekommunikati-
onsnetz im Gebiet der Gemeinde Schallstadt, Ortsteil Wolfen-
weiler mit Leutersberg, ohne wirtschaftliche Unterstützung 
der Gemeinde auf ein VDSL-Breitbandnetz aufzurüsten. Der 
durch die Telekom geplante Ausbau sieht vor, dass die Ka-
belverzweiger im Ausbaugebiet mit Glasfaser- und MSAN-
Technologie angeschlossen werden. Somit seien an diesem 
mit VDSL-Technologie ausgebauten Verzweigern Geschwin-
digkeiten vom bis zu 100 Mbit/s im Download und 40 Mbit/s 
im Upload möglich. Der Beginn der Tiefbauarbeiten sei von 
März bis Juni 2016 vorgesehen, die Inbetriebnahme des er-
tüchtigten Bereichs für Ende 2016. Ein Bürgerinformations-
abend solle ca. 6 Wochen vor Inbetriebnahme erfolgen. Der 
Bereich Föhren sei laut Auskunft des Vertreters der Telekom 
aktuell nicht wirtschaftlich und daher nicht überplant, man 
habe aber seitens der Verwaltung neue Erkenntnisse erhalten 
und werde daher die Situation neu platzieren und bewerten, 
ohne aber eine Zusage machen zu können. Am 26. Februar 
2016 ist ein Pressetermin vorgesehen, bei dem u.a. eine Ab-
sichtserklärung der Gemeinde und der Telekom für den Aus-
bau der Breitband-Infrastruktur unterzeichnet werden soll. 
Im Anschluss erfolgt eine entsprechende Berichterstattung. 
Bürgermeister Jörg Czybulka hat abschließend die Hand-
lungsoptionen der Gemeinde zusammengefasst, wonach 
kurzfristig die Verbesserung des Versorgungsniveaus in den 
unterversorgten Bereichen und weitere Verhandlungen für 
den Anschluss Föhren und dem Gewerbegebiet Fischerinsel 
erfolgen sollen. Mittel- und langfristig sei der Aufbau einer 
Strategie zur zukunftssicheren Breitbandversorgung aller 
Ortsteile (Glasfaseranschluss für alle Gebäude) und darauf 
aufbauend die Nutzung von Mitverlegungsmöglichkeiten bei 
anstehenden Baumaßnahmen vorgesehen.
 
• Bürgermeister Jörg Czybulka bzw. Vertreter der Verwal-
tung haben...

... auf einen Artikel der Badischen Zeitung vom 29. Januar 2016 
zum Ausbau der Rheintalbahn verwiesen und mitgeteilt, dass 
die Projektgruppe aufgelöst sei und im weiteren Verfahren 
jetzt Regionale Begleitausschüsse gebildet würden, wobei 
Schallstadt in zweien vertreten sei. 

... informiert, dass die Scheiben des Buswartehäuschens in 
Leutersberg jüngst zwei Mal eingeworfen worden seien und 
dabei ein Sachschaden von ca. 2.700,00 Euro entstanden sei. 
Die Scheibe würde zunächst nicht ersetzt. 

... anhand entsprechender Fotos über die Schäden der Steu-
erungsanlage beim Hochwasserrückhaltebecken Talhausen 
durch Rattenbefall informiert. 

AUS DEM GEMEINDERAT
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mitTEILUNGEN

Gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de 
 
Auch online gut informiert 
 
Alle Neuigkeiten sowie weitere interessante Informationen finden Sie auch auf 
www.schallstadt.de. 
 
Neben den aktuellen Veranstaltungen werden Sie hier u.a. über laufende Projekte sowie die 
Angebote der Gemeinde Schallstadt informiert. Erfahren Sie alles Wissenswerte über das 
Vereinsleben, Angebote für Kinder, Jugendliche oder Senioren sowie über die örtlichen 
Gewerbebetriebe. Auf der Homepage finden Sie natürlich auch alle Ansprechpartner der 
Gemeindeverwaltung mit den angebotenen Dienstleistungen und die Formulare für Ihr 
Anliegen, ebenso können Sie hier auf alle Ausgaben des Mitteilungsblatts seit 1/2014 
zugreifen. 
 
Nutzen Sie unser vielfältiges Angebot! 
 

  

Redaktionsschluss

nächstes Mitteilungsblatt Nr. 09/2016: 
Dienstag, 1. März 2016, bis 12:00 Uhr  
im Rathaus in Wolfenweiler  
Erscheinungstermin: Freitag, 4. März 2016 
Später eingehende Textbeiträge haben 
keinen Anspruch auf Veröf entlichung. 

Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden in 
digitaler Form angenommen. Für Vorlagen, 

die per e-mail geschickt werden lautet die e-mail-Ad-
resse: rathaus@schallstadt.de. 

Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpfl ichtige Anzeige können Sie zu den 
üblichen Öff nungszeiten im Rathaus einen Anzeigen-
auftrag abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankda-
ten sowie Anschrift an rathaus@schallstadt.de oder 
direkt an den Primoverlag anzeigen@primo-stockach.
de schicken. 

die per e-mail geschickt werden lautet die e-mail-Ad-

 

Die Verwaltungsstelle Mengen ist am 
Dienstag, 1. März 2016, nur vormittags 
von 7:30 bis 12:00 Uhr geöff net. 
  
Die Hauptverwaltung in Schallstadt, Ortsteil Wolfenwei-
ler, Kirchstraße 16, Telefon Nr. 6109-0, steht Ihnen gerne 
zu den üblichen Sprechzeiten zur Verfügung. 

  

Abwasser- und Wassergebühren  

Was ist zu beachten, wenn Sie ein Grundstück 
verkauft oder erworben haben? 

Nachfolgend möchten wir Ihnen einige wichtige Hinweise 
zum Ablauf eines reibungslosen Kundenwechsels hinsichtlich 
der Abrechnung des Wasserverbrauches bei Verkauf / Kauf ei-
nes Grundstückes geben: 

Bisheriger Kunde

Wenn Sie als Eigentümer Ihr Grundstück verkaufen, sind fol-
gende Angaben an das Bürgermeisteramt zu übermitteln, um 
eine ordnungsgemäße Abmeldung zu gewährleisten:
• Kundennummer oder Buchungszeichen
• Ort, Straße, Hausnummer der Verbrauchsstelle
• ggf. neue Rechnungsanschrift für die Endrechnung
• Datum des Eigentumswechsels
• Zählerstand zum Eigentumswechsel
•  Name und Anschrift des neuen Eigentümers (Name, Ort, 

Straße, Hausnummer) 
Erst wenn all diese Angaben vorliegen, kann die Endabrech-
nung für den bisherigen Kunden erstellt werden. Bis zu die-
sem Zeitpunkt bleibt der uns bekannte Kunde gegenüber der 
Gemeinde der Gebührenschuldner.  
Neukunde

Als neuer Eigentümer melden Sie sich bitte mit folgenden An-
gaben beim Bürgermeisteramt:
• Ort, Straße, Hausnummer der Verbrauchsstelle
• Ihre Rechnungsanschrift
• Datum des Eigentumswechsels
• Zählerstand zum Eigentumswechsel
• Rechnungsanschrift des bisherigen Eigentümers 
Liegen uns diese Angaben vor, erhalten Sie von uns ein Neu-
kundenanschreiben, die Mitteilung Ihrer Kundennummer/
Ihres Buchungszeichens und sonstige Informationen zur Was-
serabrechnung wie beispielsweise die Abschlagsfestsetzung. 
Sollten sich bei Ihnen abrechnungsrelevante Daten, unabhän-
gig von einem Eigentumswechsel ändern (z. B. Rechnungsan-
schrift, Name bei Heirat, o. ä.), vergessen Sie bitte nicht, uns 
dieses ebenfalls unter Tel. 07664/610942 oder an lena.eschba-
cher@schallstadt.de mitzuteilen. Vielen Dank.  
Keine Endabrechnung 
durch die Gemeinde bei Mieterwechsel 

Die Abrechnung erfolgt gemäß unserer Satzung immer aus-
schließlich mit dem Eigentümer des Anwesens. Bei Mieter-
wechsel wird daher keine Abrechnung durch die Gemeinde 
erstellt. 
  
Wasser/Abwasserpreis ab 01.01.2015 

  Netto MwSt. 7% Brutto  
Frischwasser 
je Kubikmeter
(m³=1.000 Liter) 2,40 Euro 0,168 Euro 2,568 Euro
  
Schmutzwasser
 je Kubikmeter
(m³=1.000 Liter) – – 1,78 Euro 
 
Grundpreis pro Jahr 
Für Zähler mit einem Nenndurchfl uss 
von 3-5 m³/Stunde (häufi gste Zählergröße)
  14,40 Euro 1,008 Euro 15,408 Euro  
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Niederschlagswassergebühr 
je Quadratmeterder nach § 40 Abs. 2 bis 4 (AbwS) 
gewichteten versiegelte Fläche
  - - 0,30 Euro    
Ihr Bürgermeisteramt 
- Eigenbetrieb Wasserversorgung - 
 

Dorfhelferinnenwerk Sölden e. V. –  
Station Schallstadt 

Diesen Artikel sollten Sie aufbewahren!!!  
Sie befinden sich... 
... im Krankenhaus? 
... zur Kur? 
...  krankgeschrieben zu Hause (auch z. B.  

Risikoschwangerschaft oder nach einem   
Krankenhausaufenthalt)?  

Sie sind... 
... krankenversichert (freiwillig oder 
    Pflichtversicherung)? 
... Voll- oder Teilzeit-Hausfrau oder –Hausmann?  
Sie haben... 
...  Kinder unter 12 Jahren (bei AOK-Versicherten  

Kinder unter 14 Jahren)? 
... ein behindertes Kind? 
... eine Krankmeldung Ihres Arztes?  
Sie suchen... 
...  jemanden, der sich während Ihres Krankenstandes 

um Ihre Kinder, den Haushalt, sowie die sonst regel-
mäßig von Ihnen ausgeführten Haus-, Garten- und 
ggf.  landwirtschaftlichen Arbeiten kümmert?  

Dann wissen Sie... 
...  jetzt, dass wir für Sie da sind und dafür sorgen, dass 

Sie sich in Ruhe erholen können, während unsere 
Dorfhelferinnen Frau Gippert oder Frau Lüttecke 
die sonst von Ihnen täglich verrichteten Arbeiten 
erledigen.  

Sie müssen... 
...   nicht unbedingt einen landwirtschaftlichen Betrieb 

führen! Die oben genannten Voraussetzungen rei-
chen bereits aus, damit Sie einen Anspruch auf den 
Einsatz einer Dorfhelferin haben.  

Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung für die 
Station Schallstadt mit den Gemeinden Ebringen 
und Pfaffenweiler: Karin Birk, Tel.: 07664 4058069  

 
 

Verkehrsverhältnisse in Schallstadt 
Vollsperrung der Gemeindeverbindungsstraße zwischen 
Scherzingen und Mengen 

Anlässlich der punktuellen Fahrbahnsanierung muss der 
Scherzinger Weg (Gemeindeverbindungsstraße) in Schall-
stadt, Ortsteil Mengen, sowie am Abgang der Lindenstraße in 
Ehrenkirchen, Ortsteil Scherzingen bis zum 11. März 2016 für 
maximal 5 Tage auf Anordnung des Landratsamts Breisgau-
Hochschwarzwald voll gesperrt werden. 

Wir bitten um Beachtung und Verständnis 
Ihr Bürgermeisteramt 

kiwi

Im Rahmen des Projekts „KiWi- Kinder willkommen bei uns im 
Landkreis Breisgau  Hochschwarzwald“ begrüßen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Landratsamts Breisgau-Hoch-
schwarzwald seit dem 01. Juli 2009 die neugeborenen Land-
kreisbewohnerinnen und Landkreisbewohner persönlich und 
überreichen den jungen Eltern ein Willkommensgeschenk. 
Dieses enthält neben Informationen in Fragen zur Erziehung 
und Entwicklung eines Kindes auch nützliche Artikel, die El-
tern und Kind Freude bereiten, wie z.B. ein Bilderbuch, Arti-
kel zur Kindersicherheit oder ein Fieberthermometer. Gerne 
unterstützen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Fach-
bereichs Soziale Dienste Eltern bei Fragestellungen, die Ihre 
neue Lebenssituation betreffen.   
Eltern nach dem 01. Juli 2009 geborener Kinder, die noch kein 
Willkommensgeschenk vom Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald erhalten haben, können sich zur Vereinbarung eines Ter-
mins an Frau Schartner, Tel: 0761 / 2187-2257 wenden. 
  
   

NAtUrlehrpFAd

Zwei Benjes-Hecken entstehen  
am Brunnengraben 

Im Zuge der Erweiterung des Naturlehrpfads Brunnen-
graben in östlicher Richtung sind innerhalb dieser Neu-
anpflanzung auch zwei Benjeshecken vorbereitet worden. 
Der Name dieser zukünftigen natürlichen Hecke stammt von 
Hermann Benjes (1937 – 2007), einem Bruder des in Mengen 
wohnhaften Kartographen Adolf Benjes. Hermann Benjes 
und sein Bruder Heinrich setzten sich seit 1980 in Schriften, 
Vorträgen und Pflanzaktionen für die Flurbelebung und Ar-
tenvielfalt mit Hilfe der Benjeshecke ein, „das erfolgreichste 
Flurbelebungskonzept der Naturschutz-geschichte“ (SPIE-
GELspezial ÖKOBILANZ ‚95). Dies hat die Brüder Benjes in 
Fachkreisen weltweit bekannt gemacht. 

Brigitte Bornmann-Lemm vom NABU Dortmund erläutert: 
„Der Grundgedanke einer Benjeshecke besteht darin, aus 
Totholz über Jahre hinweg eine lebende Hecke wachsen zu 
lassen. An geeigneten, wenig genutzten Stellen im Garten 
oder auf großen Ackerflächen werden so die Möglichkeiten 
geschafen, Windfänge zu etablieren, Nistplätze für Vögel, In-
sekten und Kleintiere zu schaffen und über längere Zeiträume 
wieder lebende Hecken wachsen zu lassen. Dafür wird Totholz 
locker zwischen senkrechten Holzstangen aufgeschichtet. 

Bild  neue angelegte Hecke 
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Genutzt werden hierfür die Äste und Zweige, die beim herbst-
lichen Gehölzschnitt im Garten anfallen. Wird noch etwas 
Laub dazwischen geschichtet, bietet sich die Hecke für Winter-
schlafplätze von Igeln, Käfern und Insekten an. Über Sommer 
haben kleine, niedrig brütende Vögel und Kleinsäuger die Ge-
legenheit, Nistplätze zu bauen und Nahrung zu finden. Durch 
Windanlug und im Kot der nistenden Tiere werden Planzen-
samen herangebracht. Diese können sich im Schutz des Tot-
holzes langsam zu einer neuen, lebendigen Hecke entwickeln. 
Die beiden Benjeshecken sind vorbereitet. Ihr Aufwachsen 
und Gedeihen wird aber noch einige Jahre Geduld verlangen. 
Der Arbeitskreis „Brunnengraben“ wird die Erweiterung des 
Naturlehrpfads weiter begleiten und mit Hinweis- und Na-
mensschildern sowie Sitzmöglichkeiten aufwerten.   
Im Namen des Arbeitskreises 
Leonhard Siegwolf 
 
 

OFFENE MOBILE JUgeNdArbeit

Die ofene mobile Jugendarbeit  
macht sich zur Aufgabe: 

Beratung, Unterstützung und Begleitung für Jugendliche und 
Eltern in allen Lebenslagen wie z.B. Begleitung zur Polizei 
wegen einer Straftat, Beratungsgespräche mit der Jugend-
gerichtshilfe, Hilfe bei Schulproblemen, Schreiben und Hilfe 
bei Bewerbungen (wenn z.B. kein PC im Hause vorhanden), 
Beratungsgespräche über Berufswünsche, Vermittlung zur Al-
koholberatung, vermittelnde Gespräche zwischen Eltern und 
Jugendlichen, Begleitung in einer Problemzeit. 

Erreichbar bin ich telefonisch unter der Nummer: 
0176/41102783 oder per  
E-Mail: omj-schallstadt-ebringen@gmx.de 

Ihre Mobile Jugendarbeiterin  
Caroline Michler 
  
  

Do it yourself – Jetzt zuschlagen! 
Der nächste Winter kommt bestimmt. Günstiges Eschen-
Brennholz jetzt sichern Aktuell wird besonders viel Brenn-
holz aus Esche angeboten. Und dies zu sehr günstigen 
Konditionen. Leider müssen wegen einer Baumkrankheit, 
die keine Auswirkungen auf das Brennholz hat, besonders 
viele Eschen gefällt werden. Brennholz-Kunden können 
sich freuen, denn Eschenholz ist ein hervorragendes und 
begehrtes Brennholz aus heimischen Wäldern. Es verbin-
det die guten Eigenschaften von Buche und Eiche. Es be-
sitzt einen ähnlich hohen Brennwert wie Buchenholz, ist im 
Vergleich zur Buche jedoch leichter zu spalten.Des Weiteren 
erzeugt es ein schönes Flammenbild, ist damit gut für offe-
ne Kamine geeignet, brennt gleichmäßig und ruhig ab und 
hinterlässt nur wenig Asche. Nach einer Trocknungsdauer von 
zwei Jahren sind die Scheite lufttrocken und somit ofenfertig. 
Auch wenn das Holz nicht umgehend gespalten und aufge-
schichtet wird, „verstockt“ es nicht wie Buchenholz. Nutzen Sie 
deshalb die Gelegenheit und sichern Sie sich Brennholzvorrä-
te für die kommenden Jahre! Es gelten günstige Einkaufskon-
ditionen! Weitere Informationen bei Ihrem Revierförster oder 
zur Bestellung unter: http://forstbw.de/produkte-angebote/
holz/brennholzkauf.html. 

DRV Baden-Württemberg informiert:   
Zusatzbeiträge der Krankenkassen  
wirken sich auf Rentenhöhe aus   

Während der allgemeine Beitragssatz in der gesetzlichen 
Krankenversicherung 2016 stabil bleibt und weiterhin 
14,6 Prozent beträgt, kann sich der Zusatzbeitragssatz je-
doch ändern.Wie die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg mitteilt, haben viele gesetzliche Krankenkassen 
ihren individuellen Zusatzbeitrag zum Jahreswechsel geän-
dert. Eventuelle Änderungen für pflichtversicherte Rentner 
werden bei der Rentenzahlung mit einer Verzögerung von 
zwei Monaten berücksichtigt.Der neue Zusatzbeitrag zur 
Krankenversicherung ist auf dem Kontoauszug ihrer Bank bei 
der Gutschrift der Rente für den Monat März 2016 vermerkt. 
Über den Eigenanteil des Zusatzbeitrags werden die Rentner 
aus Kostengründen nicht per gesondertem Brief informiert.In-
formationen rund um den Kranken- und Pflegeversicherungs-
schutz für Rentner bietet die kostenlose Broschüre „Rentner 
und ihre Krankenversicherung“. Sie kann von der Internetseite 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de heruntergeladen 
oder als Papierversion bestellt werden (Telefon: 0721 825-
23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de).Weitere Auskünfte zu 
den Themen Rente, Rehabilitation und Altersvorsorge gibt es 
bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
in unserem Regionalzentrum in Freiburg unter 0761 207070, 
in unserer Außenstelle in Lörrach unter 07621 4225610, in 
unserem ständigen Sprechtagsort in Waldshut-Tiengen unter 
07751 89580 und im ganzen Land, über das kostenlose Ser-
vicetelefon unter 0800 100048024 sowie im Internet unter  
   
  

mülLTERMINE

Abfuhrtermine 

Montag, 29. Februar 2016 
Gelber Sack 
 

Alle Termine finden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 

Grünschnitt-Sammelstelle 
Öffnungszeiten: 
März bis November jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dezember bis Februar jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 
12:00 Uhr  
  
Abfallberatung beim Landratsamt 
Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, Frau Silberer 
Telefon: (07 61) 21 87-88 28 
REMONDIS GmbH & Co. KG, Bad Krozingen Telefon:
(0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne, Gelber Sack)
Telefon: 0800 122 3255 (gebührenfrei) 

Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17 
79189 Bad Krozingen Telefon: (01 51) 57 11 64 80  

Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch 
auf der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de 
und per E-Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de   
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Veranstaltungen März 2016

   
Tag Zusatz Uhrzeit Datum Veranstalter Art der  Veranstaltung Ort
  
Do   20:00 3.3.2016 Förderverein des Turnvereins  Mitgliederversammlung Turnhalle Schallstadt

    Wolfenweiler-Schallstadt e.V. 
  

    19:00   Kulturverein Schallstadt e. V. Tanzkurs Familienzentrum Käppele
  

    19:30   Landfrauen Mengen e. V. & Vortrag Alemannensaal 

    Schallst.-Wolfenw.-Leutersb. e. V. 
      

Fr   20:00 4.3.2016 Tennisclub Mengen e. V.  Mitgliederversammlung Alemannensaal 
  

    19:00   Ev. Kirchengemeinde Wolfenweiler Weltgebetstag Kirche Wolfenweiler  
  

So   11:00 6.3.2016 Ev. Kita Gehrenweg Kleidermarkt Johann-Philipp-Glock-Halle
  

Mo   20:00 7.3.2016 Landfrauen Schall. Wolfen.-Leutersb. e. V. Offener Landfrauentreff Familienzentrum Käppele
  

Di   14 - 18 8.3.2016 Kita Käppele Buchvorstellung Familienzentrum Käppele
  

Mi   20:00 9.3.2016 Bürgerforum Mengen e.V. (Neu-) Bürger-Stammtisch Gasthaus Adler
  

    13:00   Dt. Rotes Kreuz / Ortsverein Schallstadt Blutspende Johann-Philipp-Glock Halle
  

Do   19:30 10.3.2016 Turnverein Mengen e. V. Mitgliederversammlung Alemannensaal
  

    19:00   Kulturverein Schallstadt e. V. Tanzkurs Familienzentrum Käppele
  

Fr   18:00 11.3.2016 Sport-Club Mengen e. V. Jugendversammlung Alemannensaal 
  

        Kulturverein Schallstadt e. V. Kabarett: Volkmar Staub & Diebold Maurer Familienzentrum Käppele
  

    20:00   Burstelhexe e. V. Generalversammlung Alemannensaal
  

Sa   9 - 17 12.3.2016 Landfrauen Schallstadt- Seminar Katholisches Gemeindezentrum

    Wolfenweiler-Leutersberg e. V.
  

        Fr. Feuerwehr Schallstadt Gesamtwehr Schrottsammlung alle Ortsteile
  

    20:00   Handharmonikaverein Wolfen.-Schall. e. V. Jahreskonzert Johann-Philipp-Glock Halle
  

So     13.3.2016 Gemeinde Schallstadt Landtagswahl
  

        Handharmonikaverein Wolfen.-Schall. e. V. Bezirksversammlung Johann-Philipp-Glock Halle
  

    10:00   Ev. Kirchengemeinde Mengen Konfirmation Kirche Mengen
  

Mo   19:30 14.3.2016 Förderverein des Sportclubs Mengen e. V. Generalversammlung Clubheim
 

    20:00   Landfrauen Schallstadt- Jahreshauptversammlung Evangelisches Gemeindehaus 

    Wolfenweiler-Leutersberg e. V.
 

Di   19:00 15.3.2016 Sport-Club Mengen e. V. Bouleabteilung Generalversammlung Clubheim  
 

Do   15:00 17.3.2016 Kita Käppele Freiburger Puppenbühne Familienzentrum Käppele 
 

    20:00   Sport-Club Mengen e. V. Generalversammlung Clubheim  
 

    19:30   Gewerbeverein Schall.-Ebr.-Pfaffenweiler Jahreshauptversammlung Familienzentrum Käppele 
  

    20:00   Handharmonikaverein Wolfen.-Schall. e. V Mitgliederversammlung Gasthaus Ochsen
   

Fr   19:30 18.3.2016 Landfrauen Mengen e. V. Jahreshauptversammlung Alemannensaal
  

    20:00   Turnverein Wolfenweiler-Schallstadt e.V. Mitgliederversammlung Turnhalle Schallstadt  

    20:00   Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt e. V. Generalversammlung Gasthaus Ochsen
  

Sa   19:00 19.3.2016 Ev. Kirchengemeinde Mengen Geistliche Abendmusik Kirche Mengen
  

    10:00   Bürgerforum Mengen e. V. Dorfputzede Treffpunkt Halle Mengen

Mi     23.3.2016 Raiff.-Warengenossens. Wolfen.-Schall. eG Generalversammlung Gasthaus Ochsen 

Do   19:00 24.3.2016 Kulturverein Schallstadt e. V. Tanzkurs Familienzentrum Käppele
 

Fr Karfreitag   25.3.2016 Tennisclub Mengen e. V.  Saisoneröffnung Tennisanlage
  

        Sport-Club Mengen e. V. Bouleturnier Clubanlage
  

Mi     30.3.2016 Seniorenkreis Mengen Seniorennachmittag Alemannensaal
  

Do   19:00 31.3.2016 Kulturverein Schallstadt e. V. Tanzkurs Familienzentrum Käppele  
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StANDESAMT

Geburtstage

Unsere Glückwünsche gelten: 

Herrn Theodor Saur, Lindenstraße 6 E 
zum 85. Geburtstag am 28. Februar 2016   
Herrn Ralf Adalbert Bartelt, Wiesenstraße 20 
zum 70. Geburtstag 28. Februar 2016   
Frau Rosemarie Siegwald, Gehrenweg 15 
zum 85. Geburtstag am 2. März 2016 
  
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, sei-
tens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 
  
 

SozIALE EINRIchTUNGEN

SoS werdeNde mütter e.v.

„SOS werdende Mütter e. V.“ hilft Allen, die durch eine Schwan-
gerschaft bzw. mit Kindern in eine schwierige Lage gekom-
men sind.   
Die Kleiderstube Ehrenkirchen-Norsingen, Bundesstraße 11 
(Altes Schulhaus, Eingang seitlich) bietet alles, was die wer-
dende Mutter sowie Kinder bis 10 Jahre brauchen – auch 
Spielsachen und Bücher. Rufen Sie uns an – Tel. 01 60 – 5 52 
02 93 – außer in den Schulferien! 
  
 

lANDwIRTSchAFT

Beratungsempfehlung über Maßnahmen zur Bekämp-
fung des Westlichen Maiswurzelbohrers (Diabrotica virgi-
fera virgifera LeConte) im „MWB-Sensiblen Gebiet“ und in 
den Gemeinden des Landkreises Breisgau-Hochschwarz-
wald und dem Stadtkreis Freiburg 2015 / 2016. 

15. Februar 2016

Text unter Register EINFÜGEN, Kopf und Fußzeile 
einstellen

Folie 1

Pufferzone Falle 19

2015: 297 Käfer
Pufferzone Falle 25

2015: 377 Käfer

Pufferzone Falle 26
2015: 419 KäferPufferzone Falle 28

2015: 1369 Käfer

Pufferzone Falle 31
2015: 2321 Käfer

Pufferzone Falle 67
2015: 675 Käfer

‚Sensibles Gebiet Maiswurzelbohrer‘ LRA Breisgau-Hochschwarzwald 2016

Wir möchten Sie darüber informieren, dass im Rahmen des 
Maiswurzelbohrer (MWB)-Monitorings 2015 in den Phero-
mon-Fallen teilweise erhöhte Fangzahlen des Käfers aufgetre-
ten sind (vgl. „Pufferzonen, und  „Sensibles Gebiet“, auf geo-
graphischer Karte). Bei diesen hohen Fangzahlen ist ohne 
eine Unterbrechung der Maisfruchtfolge weiterhin eine star-

ke Vermehrung des MWB zu erwarten. 

Wir raten Ihnen deshalb dringend, auf allen Maisschlägen der 
Ernte 2015 im Anbaujahr 2016 keinen Mais im „Sensiblen Ge-
biet“ anzubauen. In den fünf „Pufferzonen“ sollte 2016 gänz-
lich auf Maisanbau verzichtet werden. Nur so kann der MWB 
auf diesen Flächen unter der Schadschwelle gehalten werden. 
In der Region sollten Sie zukünftig grundsätzlich auf allen 
Ackerschlägen eine Fruchtfolge mit max. 66 % Maisanteil 
einhalten, um eine weitere Ausbreitung des MWB zu vermei-
den. Darüber hinaus sind im Körnermais derzeit keine wir-
kungsvollen Bodeninsektizide zugelassen bzw. zu erwarten. 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Maurath zur Verfügung (Mail: 
Raphael.Maurath@lkbh.de). 
  
 

SchULE

AlemANNeNSchUle

Springer / Krankheitsvertretung   
für unsere Kerni gesucht! 

Auf Minijob-/Stundenbasis 
während der regulären Betreuungszeiten 

von 7.30 Uhr bis 8.30 Uhr und/oder 
von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

(auch Festanstellung mit anfangs 1-2 Stunden möglich) 
  

Info und Bewerbung unter kernimengen@gmx.de oder 

07664-4029483 
oder persönlich während der Kernizeiten   

 
 

JohANN-phillipp-glock-SchUle

Elternvortrag  
in der Johann-Philipp-Glock Schule 
Am 17.2. fand der diesjährige Elternvortrag „Das Lernen ler-
nen“ in der Johann-Philipp-Glock Schule statt. Weit über 200 
Eltern und Lehrer auch aus den Umlandgemeinden lauschten 
gespannt, was Frau Kotsch vom LVB Lernen e.V. aus Berlin zur 
Thematik „Das Lernen lernen“ vorzutragen hatte. 

Themenschwerpunkte waren die richtige Lernmethodik, 
praktische Tipps zur Förderung der positiven Lernmotivati-
on des Kindes ohne Stress und der besseren Kommunikation 
zwischen Eltern und Kind. Besonders ausführlich wurden die 
verschiedenen Lerntypen beschrieben, also wie Kinder ler-
nen und welchem Lerntyp das eigene Kind entspricht. Auch 
wie die Hausaufgaben schnell und effizient bearbeitet wer-
den können, wurde besprochen. Dies alles präsentierte Frau 
Kotsch kurzweilig und witzig und band die Eltern mit diversen 
kleinen Übungen mit ein. Alles in allem also ein gelungener 
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und interessanter Abend, von dem sich viel Wissenswertes 
mit nach Hause nehmen ließ! 

Dafür ein herzliches Dankeschön. Auch bedanken möchte ich 
mich bei  der Schulleiterin Frau von Zahn für die einleitenden 
Worte, Herrn Bronner für die Technik und Bestuhlung und 
dem Förderkreis der Schule Schallstadt für die Bereitstellung 
der Getränke! 

Alfred Bing 
Elternbeiratsvorsitzender 
  
 

volkShochSchUle

Kunstspracherlebnis für Kinder von 6-10 Jahren, 
Kurs-Nr. 206721, Frau Pattullo 
5 x ab 01.03.2016 , 15.00-16.30 Uhr, Annabels Kunst Atelier 
Ebringen 

Kinderkleidung nähen, 
Kurs-Nr. 214723, Frau Moll 
3 x 02.03., 9.00-12.00 Uhr, Annabels Kunst Atelier Ebringen 

Nähwochenende, 
Kurs-Nr. 214724, Frau Moll 
2 x Fr./Sa. 04.03. 17.00-20.00 Uhr, 05.03. 10.00-16.00 Uhr, 
Annabels Kunst Atelier Ebringen 

Aquarellmalen am Vormittag, 
Kurs-Nr. 205701, Frau Bücking 
7 x ab 08.03.2016, 9.45-11.45 Uhr, Schallstadt Bürgerhaus 

Meditation- mehr Ruhe im Alltag, 
Wochenendkurs Nr. 301721, Frau Heimann 
Sa./So. 12./13.3. Ort: Magdalena Heimann, Schönbergstraße 
105, Ebringen 

Autogenes Training, 
Kurs-Nr. 301705, Frau Wieland, 
8 x ab Di. 15.03., 18.30-20.15 Uhr, Johann-Philipp-Glock-
Schule 

Anmeldung und Info unter: www.vhs-bad-krozingen.de 
VHS Südlicher Breisgau Tel. 07633-926512, Email: sutter@
vhs-bad-krozingen.de 
Helena Sutter, Schönbergstraße 127 a, 79285 Ebringen 
 
 

kirchEN

evANgeliSche 
kircheNgemeiNde meNgeN
hartheim · bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 

Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 

mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste 

Sonntag, 28. Februar 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen 
  
Sonntag, 06. März 2016 
10.00 Uhr Prüfgottesdienst der Konfirmanden in Hartheim 
Samstag, 12. März 2016 
17.00 Uhr Gottesdienst mit der Taufe der zwei Konfirmandin-
nen Mailie Carl und Lorea Seybold   

Sonntag, 13. März 2016 
10.00 Uhr KONFIRMATION in Mengen mit 
dem Musikverein Mengen 
  
Zur Konfirmation haben sich angemeldet: 

Aus Hartheim: Markus Brier, Mailie Carl, Mirco Famulla, Ka-
thrin Gerbig, Aileen Grathwohl, Amy Grießer, Ayleen Hanuse, 
Cecil Hofmann, Sergey Kahler, Sarah Kurz, Lena Leberer, Lukas 
Martin, Lenny Rheia, Kerstin Sartory, Florian Scherzinger, Ale-
xander Windt, Carolin Woerner 

Aus Mengen: Emilia Billi, Lorea Egusquiza-Seybold, Andre 
Klett, Kai Kuhner, Kim Kuhner, Lea Schweizer 
  
Samstag, 19. März 2016 
Zum nächsten Konzert der Geistlichen Abendmusik in der 
Evangelischen Kirche Mengen lädt der Förderverein zu ei-
nem Kammermusikabend für Querflöte und Akkordeon am 
19. März 2016 um 19 Uhr ein. Das Duo Flakkanto, Antonia 
Krutz (Querflöte) und Karin Fleck (Akkordeon), spielt ausge-
wählte Werke von Ludwig von Beethoven, Edvard Grieg und 
Carl Maria von Weber. Der Eintritt ist frei. 
 
Konfirmanden: 
Konfirmandenunterricht: mittwochs 16.00 Uhr – 17.30 Uhr im 
Martin-Luther-Haus 
  

Weltgebetstag 2016 -- KUBA  
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ 

Kuba ist der größte und bevölkerungsreichste Inselstaat der 
Karibik mit 11,4 Mio. Einwohnern. Mit seinem subtropischem 
Klima, weiten Stränden und ihren Tabak- und Zuckerrohr-
plantagen ist die Insel ein Natur- und Urlaubsparadies. Der 
sozialistische Inselstaat ist aber auch ein Land  im Umbruch 
mit sozialen und gesellschaftlichen Krisen. Er hat eine wirt-
schaftliche Ungleichheit nach jahrzehntelanger Isolierung 
zu verkraften. 20 kubanische Frauen haben Texte, Lieder und 
Gebete für den Weltgebetstag zusammengestellt.Frauen 
der Evang. und Kath. Kirchengemeinden am Tuniberg laden 
Sie alle zum Mitbeten und Mitfeiern des Weltgebetstages 
herzlich ein:  Am Freitag , den 4. März 2016 um 18 Uhr im 
Evang. Gemeindesaal in Freiburg- Opingen, Unterdorf 8. 
Anschließend Beisammensein mit Landinformation. 
  
Bücher-Tauschzimmer 
Immer freitags von 15 – 18 Uhr im Pfarrhaus in Mengen 
  
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 
 
 

evANgeliSche kircheNgemeiNde 
wolFeNweiler-SchAllStAdt
kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519
e-mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Sonntag, 28.02.16 Okuli 
09.45 Uhr Gottesdienst gestaltet von den Konfirmanden 
Im Anschluss Brunch im Evang. Gemeindehaus 
Freitag, 04.03.16 
19.00 Uhr Weltgebetstag aus Kuba, 
ab 18.30 Willkommensprogramm   
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Sonntag, 06.03.16 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Moto-poh) 
  
Kirche mit Kindern. 
Kindergottesdienst während des Gottesdienstes am Sonntag, 
06.03. im Evang. Gemeindehaus. Beginn um 9:45 Uhr in der 
Kirche. Vor der Predigt gehen die Kinder mit dem Mitarbeiter-
Team ins evangelische Gemeindehaus. Wir singen, malen, 
beten, basteln, hören Geschichten aus der Bibel und feiern 
Gottesdienst 
  

Weltgebetstag aus Kuba  
am 4. März in Wolfenweiler 

Jedes Jahr am ersten Freitag im März beten Christinnen und 
Christen weltweit in ökumenischer Verbundenheit mit „einer 
Stimme“ zu Gott. In mehr als 170 Ländern wird am 4. März 
2016 der „Weltgebetstag“ gefeiert.   
Dieses Jahr haben Frauen aus Kuba die Gottesdienstliturgie 
erarbeitet. In Liedern, Gebeten und Texten erzählen sie von 
ihrer Situation, ihren Visionen und Problemen und bringen 
diese vor Gott. Der kubanische Gottesdienst braucht und the-
matisiert das Miteinander der Generationen – deshalb sind 
Jung und Alt zum gemeinsamen Feiern herzlich eingeladen. 
Wir laden ein, sich um 18.30 Uhr in der Evangelischen Kirche 
in Wolfenweiler (Kirchstr. 12) bei einem Willkommenstrunk, 
Musik, Bildern und Informationen auf Kuba einzustimmen. 
Außerdem möchten wir einige Lieder ansingen.   
19.00 Uhr Beginn des Gottesdienstes 
Anschließend sind alle willkommen zum gemütlichen Bei-
sammensein im Evangelischen Gemeindehaus, Kirchstr. 14. 
  
Kinder- und Jugendchor  
„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren bis einschl.2.Klasse)
montags von 17.30 – 18.30 Uhr 
„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) 
montags von 18.30 – 19.30 Uhr 
jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schallstadt. 
Infos und Leitung: Katrin Zaruba 
  
Andacht in der Senioreneinrichtung „Batzenbergblick“ 
Am Dienstag, 01.03.16 um 16.00 Uhr hält Pfr. Moto-poh die 
nächste Andacht mit Abendmahl in der Senioreneinrichtung 
Haus Batzenbergblick. 
  
Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
  
Probe der Kantorei  
immer dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr  
im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Luzie Franke 
  
Nachmittag der älteren Generation 
ist am Donnerstag, 03.03. um 15.00 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus. 
  
Bastelkreis der Frauen 
immer donnerstags ab 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Infos und Leitung: Brigitte Schild, Tel. 6235. 
Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 

  
Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10  
im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 
  
Feier des Konfirmationsjubiläums  
Auch in diesem Jahr feiern wir wieder am Palmsonntag, 20. 
März 2016, die Konirmationsjubiläen. Wer vor 50, 60 oder 70 
Jahren außerhalb unserer Gemeinde konfirmiert wurde und 
dieses Jubiläum gerne in unserer Gemeinde mitfeiern möch-
te, kann sich dazu beim Pfarramt (bis spätestens 1.3.16) an-
melden. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Christine Heimburger, Pfarrerin 
 
 

kAtholiSche kircheNgemeiNde 
St. blASiUS 
Schallstadt-wolfenweiler 
Kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 

Telefon 7036, Fax 7073 

Seelsorgeeinheit Batzenberg-Obere Möhlin  
Kirchengemeinde St. Blasius, Schallstadt 

Gottesdienste  

Samstag, 27.02. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Ebringen 
  
Sonntag, 28.02. 
 9:00 Uhr Messfeier in Pfaffenweiler 
10:30 Uhr Messfeier in Schallstadt 
Weggottesdienst mit den Erstkommunikanten 
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
  
Mittwoch, 02.03. 
 6:00 Uhr Frühschicht in Schallstadt 
  
Freitag, 04.03. 
19:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in Wolfenweiler 
  
Samstag, 05.03. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Schallstadt 
  
Sonntag, 06.03. 
 9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:30 Uhr Messfeier in Pfaffenweiler 
14:00 Uhr Einweihung des Stationenweges in Ebringen 
 

Herzliche Einladung zur Frühschicht 

Am Mittwoch, den 2. März findet um 6:00 Uhr eine Früh-
schicht in der Fastenzeit in St. Blasius statt. Nach einem Impuls 
in der Kirche laden wir zu einem gemeinsamen Frühstück im 
Gemeindehaus ein. 
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Weltgebetstag aus Kuba am Freitag, 04. März   

Wir laden ein am Freitag, 04.März um 18:30 Uhr in der Evan-
gelischen Kirche in Wolfenweiler (Kirchstr. 12) bei einem Will-
kommenstrunk, Musik, Bildern und Informationen auf Kuba 
einzustimmen. Außerdem möchten wir einige Lieder ansin-
gen. Der Gottesdienst beginnt um 19:00 Uhr. 

Anschließend sind alle willkommen zum gemütlichen Bei-
sammensein im Evangelischen Gemeindehaus. 
 
 

kAtholiSche kircheNgemeiNde 
FreibUrg-tUNiberg
pfarramt St. Stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 

79112 Freiburg, Telefon 07664/402980,  

Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Samstag, 27.02. 
17.00 Glocken läuten den dritten Fastensonntag ein 
18.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
20.00 Bibelteilen im Oratorium des Pfarrhauses in Munzingen   
Sonntag, 28.02. 
09.00 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
10.00 Taufe (St. Stephan, Mu) 
des Kindes Sina Marie Maier (Diakon Wolfgang Kanstinger 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
Wir beten für Lucia Margotta und alle verstorbenen 
Angehörigen 
18.30 Auszeit mit Jesus (St. Nikolaus, Opf)   
Montag, 29.02. 
19.00 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf)   
Dienstag, 01.03. 
18.00 Rosenkranzgebet (St. Stephan, Mu) 
18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
19.00 offene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet (St. Bartholomae Kapelle 
in St.Nikolaus   
Donnerstag, 03.03. 
Gebetstag um geistliche Berufungen - 
18.00 Rosenkranzgebet (St. Peter und Paul, Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa)   
Freitag, 04.03. 
 Weltgebetstag der Frauen - 
14.30 Rosenkranz in der Waldkapelle (Wa) 
18.00 Weltgebetstag der Frauen im ev. Gemeindesaal 
in Opfingen   
Samstag, 05.03. 
11.00 Wortgottesdienst (St. Nikolaus, Opf) 
Anlässlich der Goldenen Hochzeit von Maria und 
Rudolf Faschon 
(Pfr. Andreas Mair) 
17.00 Glocken läuten den vierten Fastensonntag ein 
18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
Wir beten für Herbert Scherer, Geschwister und Eltern 
20.00 Bibelteilen im Oratorium des Pfarrhauses in Munzingen   
Sonntag, 06.03. 
09.00 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu)   
Am Freitag, den 4. März 2016, bringt Herr Pfr. Mair die Kran-

kenkommunion ins Haus; in Munzingen ab 10.15 Uhr, in Op-
ingen und Waltershofen ab 14.30 Uhr. 
  
  

NeUApoStoliSche 
kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Schallstadt-Wolfenweiler, Gehrenweg 9 

Übliche Gottesdienstzeiten: 
sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 
  
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 
Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 
zu entnehmen. 
 
 

liebeNzeller gemeiNSchAFt 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. landeskirche und

ec-JUgeNdArbeit wolFeNweiler 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

Evangelkische Landeskirchliche Gemeinschaft 
des LGV und Jugendbund EC Wolfenweiler
Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 17:00 Uhr 

Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 

Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr 

Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 

Weitere Infos: 
R. Luginsland: 07664 67 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 
  
 

  
Wir laden ein zur Bibelstunde 
im Evangelischen Gemeindehaus.   
dienstags: 17:00 Uhr 
  
Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 
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verEINE

  

Filmabend „Eine Runde ferner Osten“  
war ein voller Erfolg! 

Vergangenen Sonntag waren fast alle Plätze belegt, als im 
Alemannensaal der Film von Uschi und Ralf Zschache über 
ihre Ostasiatische Reise zu sehen war.   

  
Nach einem leckeren Imbiss mit Kürbis- und scharfer Thai-
Suppe wurde der kurzweilige Film gezeigt, den Ralf Zschache 
interessant und humorvoll kommentiert hatte. Er stand auch 
nach dem Film für Fragen zur Verfügung. Dabei ist es ihm ge-
lungen, den Zuschauern die fremden und teils seltsam anmu-
tenden Sitten und die Kultur anderer Länder nahezubringen. 
Der begeisterte Applaus der Anwesenden dankte es ihm. 
Auch das Bürgerforum Mengen bedankt sich nochmal herz-
lich bei den Zschaches für diesen tollen Abend! Ein Dank auch 
an alle Zuschauer, die so zahlreich zu diesem Filmabend ge-
kommen sind - das ist uns ein Ansporn für weitere Aktivitäten.  

Samstag, 27. Februar 2016, 16.30 - 19.00 Uhr: 

Ofenes Sportan-
gebot der Arbeits-
gruppe „Jugend“ 
in der Halle in Men-
gen, zusammen mit 
Caro Michler (OMJ 
Schallstadt und 
Ebringen).  

Hier können sich 
Kids nach Herzens-
lust auspowern - Ihr 
bestimmt, worauf 
Ihr Lust habt! Für 
Jugendliche ab 13 
Jahren in der Halle, 
für Kinder ab 10 Jah-
ren im angrenzen-
den Gymnastikraum. 
WICHTIG: Bequeme 

(Sport-) Klamotten, Hallenturnschuhe und ggfs. was zu trin-
ken mitnehmen! Kommt vorbei und bringt Eure Freunde mit! 
Das offene Sportangebot gibt´s jeden letzten Samstag im 
Monat. 

  

Samstag, 19. März 2016, ab 10 Uhr:  
Frühjahrsputz fürs Dorf!! 

Ärgern Sie sich über den ganzen Unrat, der an unseren Weg-
rändern und Bachufern liegt? Wir schon! Deshalb rufen wir 
alle Mengener dazu auf, mit uns am Samstag, 19.03.2016 
eine Dorfputzede  durchzuführen.   
Treffpunkt: 10:00 Uhr an der Alemannenschule.  Zum 
Abschluss gemeinsames Helfervesper am Sportplatz zwi-
schen12:00 & 13:00 Uhr. Wir freuen uns auf Eure Mitarbeit! Fes-
tes Schuhwerk sowie wetterfeste Kleidung wird empfohlen!   
Wichtig:  Denkt bitte daran Arbeitshandschuhe mitzubrin-
gen! Kinder bitte in Begleitung eines Elternteils oder mit Ein-
verständniserklärung der Eltern! (Formular gibt es auch auf 
unserer Homepage)   
Aktuelle Infos und Termine des Bürgerforums gibt´s auch im-
mer auf www.buergerforum-mengen.de 
In der Rubrik „Über Uns“ finden Sie viele Infos zur Idee und 
den Mitmachern des Bürgerforums. Außerdem einige Pres-
seartikel, unsere Satzung, einen Mitgliedsantrag und interes-
sante Fakten aus der Geschichte des Ortes Mengen. Surfen 
Sie doch mal vorbei, wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!

 
 

Fc wolFeNweiler

FCW-Frauen werden Südbadische  
Futsal-Vizemeister  

Gegen den „großen SC Freiburg“ im Finale 0:1 verloren – und 
damit Vizemeister bei der Südbadischen Frauen-Futsal-Meis-
terschaft! 

In der Gruppenphase standen die FCW-Frauen nach 2 Unent-
schieden vor dem letzten Spiel gegen den SC Freiburg unter 
Zugzwang. Es musste ein Sieg her – und er gelang sensatio-
nell mit 1:0. Im anschließenden Halbfinale traf man auf den 
SC Eichstetten und gewann ebenso deutlich wie verdient mit 
3:0. Im Finale traf man erneut auf den SC Freiburg, der zuvor 
im anderen Halbfinale den Regionalligisten Hegauer SV aus-
geschaltet hatte. Im Endspiel dreht der SC Freiburg den Spieß 
um und behielt seinerseits mit 1:0 die Oberhand. Trotzdem ist 
die Vizemeisterschaft für unsere FCW-Frauen ein tolles Ergeb-
nis. Herzlichen Glückwunsch an unser erfolgreiches Frauen-
team und ihrem Trainer Stephan Teicher. 
  

 
 
 

 

Offenes Sportangebot 
 
 
 
 
 
 
 
WANN:  Samstag, 27. Februar 2016  
   von 16.30 bis 19.00 Uhr 
 

WO:   In der Halle Mengen  
 

WAS:   Sport nach Lust und Laune 
 

WER:  Mädels und Jungs  
   im Alter von 10 - 17 Jahren 
 

Bringt bitte Hallenschuhe, Sportklamotten 
und etwas zu trinken mit. 

Kommt mit Euren Freunden! 
 

 

 

 

 

 

 

 
       Eine Veranstaltung des Bürgerforums Mengen  
        in Zusammenarbeit mit der Offenen Mobilen  
        Jugendarbeit Schallstadt-Ebringen 
 
 

Weitere Informationen:  www.buergerforum-mengen.de 
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Bei den Aktiven Herren geht es am Wochenende wieder 
um Punkte: 
  
Am Sonntag, den 28.02.2016 starten die Aktiven Herren mit 
Auswärtsspielen in Kappel aus der Winterpause. Die 1.Mann-
schaft spielt bereits um 13.30 Uhr. Die Zweite im Anschluss 
um 16.00 Uhr. 
  

Vorstandssitzung 
Zur letzten Vorstandssitzung vor der diesjährigen Mitglieder-
versammlung sind alle Abteilungen eingeladen auf Freitag,  
26.02.2016 um 20:00 Uhr im Clubheim.   
Roland Beckert, 1. Vorstand 
 
 

hANdhArmoNikAvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT E. v.

Jahreskonzert
Samstag, 12. März 2016

20.00 Uhr
Johann-Philipp-Glock-Halle 

Schallstadt

Es wirken mit:
Jugendorchester
Seniorenorchester
Hauptorchester
alle unter der Leitung von Elmar Schopferer

Eintritt 6,- Euro

Handharmonika-Verein
Wolfenweiler-Schallstadt

Jahreskonzert
Samstag, 12. März 2016

20.00 Uhr
Johann-Philipp-Glock-Halle 

Schallstadt

Es wirken mit:
Jugendorchester
Seniorenorchester
Hauptorchester
alle unter der Leitung von Elmar Schopferer

Eintritt 6,- Euro

Liebe Freunde der Akkordeonmusik. Am 12. März 2016 ist es 
wieder soweit. Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem Jahres-
konzert ein. 
Zuerst darf unser Jugendorchester Ihnen ihr Können mit neu-
en ausgesuchten Stücken unter Beweis stellen. Anschließend 
wird unser Seniorenorchester auf der Bühne Platz nehmen. 
Seit 30 Jahren bereichern sie nun unser Programm, einige von 
ihnen von der ersten Stunde an. 

Nach einer kleinen Pause wird das Hauptorchester das wei-
tere Programm gestalten. Auch in diesem Jahr sorgt unser 
musikalischer Leiter und Dirigent Elmar Schopferer für einen 
abwechslungsreichen Abend. 

Lassen Sie sich einen Abend lang entführen in die vielfältige 

Welt der Akkordeonmusik und bringen Sie Ihre Freunde mit! 
Wie immer, sorgen wir auch für das leibliche Wohl. 

Wir freuen uns auf einen musikalischen Abend mit Ihnen! 
 
 

JUgeNdtreFF häUSle

 
Terminankündigung
Wintergrillen am Freitag 04. März 2016, ab 19 Uhr (bis 23 Uhr) 
im Häusle, am alten Sportplatz. Eingeladen sind alle ab 12 
Jahren. 
Wir freuen uns auf Euch, Andre, Barbara, Caro (Ofene Mobile 
Jugendarbeit), Matthias 

Wir haben jeden Donnerstag von 19 – 22 Uhr geöfnet. Mäd-
chen und Jungen sind willkommen. Schaut einfach vorbei. Zu 
den Öffnungszeiten sind wir unter 0174 – 945 3558 erreich-
bar.
Wir freuen uns auf Euch, das Häusle Team

 

kUltUrvereiN SchALLSTADT E. v.  

Zu einem Kabarett-Abend lädt der Kulturverein Schallstadt 
am Freitag den 11. März 2016 um 20 Uhr in die Käppele 
Scheune in Schallstadt ein: Auf der Bühne steht das „gebis-
sige“ Kabarettisten-Duo Volkmar Staub und Diebold Maurer 
mit ihrem Programm „Achtung Greisverkehr - Mit den Dritten 
beißt man böser“. Sie zeigen in ihrem Programm die wunder-
baren Wege zum geglückten Alter. Wie erreicht man it und 
gesund die ersten Hundert? Wie erlebt man das Leben jen-
seits der Flexi-Rente? Wie verbringt man die Restlaufzeit als 
Altersgeilzeit statt mit drögem Dahindämmern? 
Maurer und Staub verteilen satirische Seitenhiebe mit dem 
Krückstock, geben Tipps zum Herzschrittmacher- Tuning und 
Rollatorenrennen. Und nebenbei bieten die beiden BEST-
AGER hochaktuelles politisches Kabarett. 

Einlass ist ab 19 Uhr, es wird ein Imbiss angeboten. Platzre-
servierungen werden empfohlen und können unter ticket-
kvs@t-online.de vorgenommen werden. Weitere Informatio-
nen unter www.kulturverein-schallstadt.de  
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Information zum Kulturverein Schallstadt und 

weiteren Veranstaltungen Þnden Sie unter www.kulturverein-schallstadt.de

Einlass, Imbiss und Getränke ab 19.00 Uhr

Kabarett 
in der 

Käppele-
Scheune

Diebold Maurer

Volkmar Staub

am  Freitag, 11.03.2016  um 20.00 Uhr 
Käppele-Scheune Schallstadt      Eintritt 13! / 10!

 

Internationale Kochgruppe 

Wir laden Sie sehr herzlich ein am Montag, 29. Februar um 19 
Uhr in die Käppele-Scheune zu einem Kochabend: 
Xheneta Bajgora aus dem Kosovo  wird mit uns“Börek mit 
verschiedenen Füllungen“zubereiten. 
Wir bitten um Anmeldung unter 07664-4025999 oder 
b.kirmaier@web.de
Die Kosten für die Lebensmittel werden unter uns aufgeteilt. 

 

lANdFrAUeN 

Mengen 
Liebe Landfrauen, 
in Gemeinschaft mit dem Landfrauenverein Schallstadt-Wol-
fenweiler laden wir zu nachfolgendem Vortrag ein, zu dem wir 
auch die Bevölkerung recht herzlich einladen möchten. 

„Harmonische Ernährung – 
zurück zum freudvollen Genuss“ 
In diesem Vortrag werden die wichtigsten und bekanntesten 
Ernährungsideen vorgestellt und analysiert. Ziel ist es, sich 
von falschen Vorstellungen 
zu befreien. Der Vortrag will hier ansetzen, aufklären und ein 
neues, ursprüngliches Selbstbewusstsein für die Ernährung, 
der Basis menschlichen 
Lebens, schaffen. 

Termin: Donnerstag, den 03. März 2016 um 19:30 Uhr 
Wo: Alemannensaal Mengen 
Referent: Herrn Marco Gerhards, Freiburg 

Der Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder beträgt 3,00 €. Die-
ser Vortrag wird im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes 
e.V. des LandFrauenverbandes Südbaden durchgeführt. 

Es grüßen 
Die Vorstandsfrauen 
 
 
Schallstadt-Wolfenweiler-Leutersberg 
Dia-Vortrag: Vorgärten und Eingänge 
am 29. Februar 2016 um 20 Uhr, kath. Gemeindehaus   

Sie sind die Visitenkarte eines Hauses- und können viel über 
die Bewohner aussagen. Auf kleinen Flächen oder auch mit 
Kübeln kann ein ganzjährig ansprechender Blickfang gestal-
tet werden. Bäume, Kletterpflanzen, Stauden und einjährige 
Pflanzen für kleinere Bereiche werden vorgestellt und zu un-
terschiedlichen Gestaltungsmöglichkeiten zusammengefügt.  
Referent: Hansjörg Haas (Dipl. Ing. Gartenbau).
 
  
Mitgliederversammlung
Der Vorstand des Landfrauenvereins Schallstadt-Wolfen-
weiler-Leutersberg e. V.  lädt alle Mitgliedsfrauen, sowie 
Freunde und Interessierte zur ordentlichen  Mitgliederver-
sammlung herzlichst ein.

Termin:  Montag, den 14. März 2016 um 20 Uhr 
Ort:  Evangelisches Gemeindehaus 

Vorgesehene Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Bericht der 1. Vorsitzenden 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht der Kassenführerin 
5. Bericht der Kassenprüferinnen 
6. Entlastung des Vorstands 
7. Verschiedenes

Im Anschluss an den offiziellen Teil wird Herr Roland Schött-
le, Geschäftsführer des Naturpark Südschwarzwald, mit dem 
Thema: „ Eine Region gestaltet die Zukunft -  Aufgabe, Ziele 
und Programm“ referieren und Fragen beantworten. Wün-
sche, Anträge auf Ergänzung oder Änderung der Tagesord-
nung sind bis spätestens 07. März 2016 schriftlich bei der 1. 
Vereinsvorsitzenden Helga Pfefferle, Dannergasse 15a, 79227 
Schallstadt anzuzeigen.   

Helga Pfefferle 

  

 

 
 
 
 
 

Montags-Treffs im Käppele 
Kommen • Schauen • Mitmachen 

 
7. März 2016 Spieleabend 

 
Wir freuen uns über Besucherinnen die einfach mal 
hereinschauen und mit uns ins Gespräch kommen 

und /oder uns kennenlernen wollen. 
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mgv eiNtrAcht SchALLSTADT-wOLFENwEILER

Generalversammlung MGV „Eintracht“  
Schallstadt-Wolfenweiler

Freitag 26.02.2016, Beginn 20.00Uhr 
Hotel Gasthaus zum Ochsen Wolfenweiler
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2. Gedenken der im Jahre 2015 verstorbenen Mitglieder
3. Bekanntgabe Protokoll letzten Jahreshauptversammlung
4. Bericht des 1. Vorstandes
5. Bericht des 2. Schriftführers
6. Bericht des Rechners
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Rechners und der Vorstandschaft
9. Neuwahl der Vorstandschaft
10. Wahl der Kassenprüfer
11. Bericht des Dirigenten
12. Sängerehrungen
13. Anträge und Verschiedenes

P.S.: Wir möchten sie an dieser Stelle noch auf unsere bei-
den Jahreskonzerte unter dem Motto „Heldentheater“ am 
09.04.2016 und 16.04.2014 aufmerksam machen.
 
 

mUSikvereiN MENGEN

Einladung zur Generalversammlung 

Zur Generalversammlung des Musikvereins Mengen e.V. am 
heutigen Freitag, 26. Februar 2016 um 19.30 Uhr, im Ale-
mannensaal laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder, 
Ehrenmitglieder sowie Freunde und Förderer des Vereins 
recht herzlich ein.   
Tagesordnung 
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Totenehrung 
TOP 3: Bericht der Protokollbuchführerin 
TOP 4: Bericht des 1. Vorsitzenden 
TOP 5: Ansprache des Dirigenten 
TOP 6: Bericht der Jugendvertreterin 
TOP 7: Bericht der Rechnerin 
TOP 8: Bericht der Kassenprüfer 
TOP 9: Entlastung für den Gesamtvorstand 
TOP 10: Neuwahlen für den 1. Vorsitzenden, Schriftführer, 3 
Beisitzer 
TOP 11: Anträge / Verschiedenes 
TOP 12: Grußworte der Gäste   
Anträge für die Tagesordnung müssen nach der Vereinssat-
zung spätestens 8 Tage vor der Versammlung beim 1. Vorsit-
zenden Thomas Bockstahler, Dietenbachstraße 2, 79114 Frei-
burg, schriftlich eingereicht werden.   
Ihr Musikverein Mengen 

 

SportclUb MENGEN E.v.

Papiersammlung 

Liebe Mengener, Danke für das Bereitstellen ihres Altpapiers 

am Samstag den 20.Februar 2016. Trotz des Windes konnten 
wir die Container fast auffüllen. Die nächste Papiersammlung 
findet am 04. Juni 2016 statt. Mit dem Papiersammeln unter-
stützen sie die Arbeit der Jugendabteilung des SC Mengen. 
Vielen Dank ! 
  

Termine:  

Sonntag, den 28. Februar 2016 Die Rückrunde beginnt! 
Aktive 13:00 Uhr ASV Merdingen II - SC Mengen II 
Aktive 15:00 Uhr ASV Merdingen - SC Mengen   
Dienstag, den 01. März 2016 
Boule 18.30 Uhr Übungsabend Boule 
Aktive 19.00 Uhr Training    
Mittwoch, den 2. März 2016 
Alte Herren  19:15 Uhr Training   
Donnerstag, den 3. März 2016 
Boule 18.30 Uhr Übungsabend Boule 
Aktive 19.00 Uhr Training  
  

Ergebnisse: 

Vorbereitungsspiele 
VfR Hausen II – SC Mengen 0:6 (0:3) 
Torschützen: Joachim Engler (3), Christian Joos, 
Dominik Müller, Sören Keller 

SpVgg Bollschweil-Sölden - SC Mengen 2:7 (2:1) 
Torschützen: Christian Joos (2), Mike Braun, Raphael Riesterer, 
Alexander Elmlinger, Joel Pfeifer, Jörn Gugel 
Die erste Halbzeit gegen den Wind gerieten wir unnötiger 
Weise mit 2:1 in Rückstand. Nach dem Wechsel konnte der 
Rückstand aufgeholt und in einen Kantersieg verwandelt 
werden. Trotz der sieben Tore wurden in den beiden Halbzei-
ten teilweise hochkarätige Chancen vergeben. 
  
Homepage: im Netz unter http://www-sc-mengen.de 
  
Clubheim: Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb 
täglich (außer Montag) geöfnet. Am kommenden Wochen-
ende spielt die erste und zweite Bundesliga. 
 
 

NEU am Donnerstag, den 03.03.2016 ab 19:30 Uhr im 
Clubheim des SC Mengen :

PUB Quiz

- das aktive Ratespiel für Wissende und Besserwissende
- 40 Fragen in 4 Raterunden

- mit schwierigen, witzigen und kuriosen Fragen aus allen 
Wissensgebieten

- für Gruppen und Einzelne
- ohne Kosten und ohne Voranmeldung 

– einfach kommen -
- und mit Preisen für die Gewinner !!!

Herzlich willkommen !

Euer SC Mengen
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tUrNvereiN MENGEN E.v.

Liebe Mitglieder, 

hiermit möchten wir Sie zu unserer ordentlichen Mitglieder-
versammlung 2016 im Alemannensaal der Halle Mengen am 
Donnerstag den 10. März 2016, Beginn 19.30 Uhr, herzlich 
einladen. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Verlesung des Protokoll der letzten Mitgliederversammlung 
4. Jahresbericht des Vorstandes (Tätigkeitsbericht) 
5. Rechnungslegung 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft 
8. Satzungsänderung 
9. Vorstandswahlen 
10. Ausblick auf Vereinsaktivitäten 2016 
11. Verschiedenes   
Ergänzende Anträge zur Tagesordnung sind satzungsgemäß 
bis spätestens 8 Tage vor Veranstaltung dem Vorstand, Zingl 
Monika 79227 Schallstadt, Schulstr. 9 a,  zuzuleiten. 
  
Ihre Vorstandschaft des Turnverein Mengen e.V. 
  
 

tUrNvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Ordentliche Mitgliederversammlung  
des Turnvereins Wolfenweiler-Schallstadt 
am 18.03.2016 

Am Freitag, 18. März findet um 20:00 Uhr die Ordentliche 
Mitgliederversammlung des Turnvereins in der Turnhalle 
des Turnvereins statt. Hierzu laden wir unsere Mitglieder so-
wie alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.   
Tagesordnung:

1.   Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.   Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
3.   Berichte aus den Arbeitsbereichen
4.   Sportbereich
5.   Wirtschaftsbereich
6.   Bericht des Kassenführers
7.   Bericht der Kassenprüfung
8.   Entlastung der Vorstandschaft
9.   Beschlussfassung über Anträge
10.   Neuwahlen
11.   Ehrungen
12.   Vorschau 2016
13.   Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung müssen bisspä-
testens Freitag, den 11. März 2016 schriftlich beim  
1. Vorsitzenden, Günter Rupp
Hinterm Ziel 3, 79227 Schallstadt, 
E-Mail: s-g.rupp@t-online.de  
eingereicht werden. 

Zumba® Kids,  

die ultimative Tanz- und Fitnessparty für die kleinen Zumba 
Fans im Alter von 7 bis 11 Jahren. Hier können Kids bei voller 
Lautstärke mit ihren Freunden abrocken und nach ihrer eige-
nen Pfeife tanzen!   
Donnerstag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr 7-10 Jahre und 
16.30 bis 17.30 Uhr 11-14 Jahre.  
Ich freue mich auf euch und lasst uns zusammen Spaß haben! 
Daniela Lohrer, Zumba-Instructor  
(Infos unter Tel.: 07664-61697 oder 
E-Mail: lohrer@ichwerde100.de) 
 
 

Fit und gesund !! 

Es erwartet Dich ein abwechslungsreicher Mix bestehend aus 
Herz-Kreis-Lauf-Training mit Übungen zur Kräftigung und 
Straffung der Muskulatur. Auch die Dehnung und Flexibilität 
kommen bei diesem Workout nicht zu kurz. Der Kurs ist für 
jedermann geeignet. 
Ab Donnerstag, dem 03.03.2016, 17.45 Uhr bis 19.00 Uhr, 
15 Einheiten 
Kursgebühr: 
EUR 40,00 für Mitglieder 
EUR 90,00 für Nichtmitglieder 
Ich freue mich auf Euer Kommen.  
Daniela Lohrer,  Tel: 07664/61697, 
mail:  info@daniela-lohrer.de 
(Personaltrainerin und Ernährungsberaterin) 
 
 

SoNSTIGES

 

Schwarzwaldverein, Ortsgruppe  
Freiburg-Hohbühl 

09. März „Mittwochwandertref“, leichte Wanderung, 
(Mittwoch) ca. 2 Std. Treff 9,45 Uhr, Hbf (Halle), Organi- 
sation/Information: Hildegard Buchholz Tel. 0761/493057, 
Mobil: 01757314055 
 
Gäste sind herzlich willkommen 

Ende des redaktionellen Teils 
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